
 Mo. 2.3.  Stiftl. Heimatverein: Tanzen für Kinder und  
   Jugendliche; mit Tracht (Vereinsheim, 18.30 Uhr) 

 Mo. 2.3.  Pfarrgemeinderat: Alpha-Kurs „Heilt Gott heute  
   noch?“  (Pfarrzentrum, 20 Uhr) 

 Di. 3.3.  Pfarrgemeinderat, AK Senioren:  
   Kreativ-Frühstück (Pfarrzentrum, 10-12 Uhr) 

 Do. 5.3.  SPD: Bürgerinfo „Aktuelles aus d. Gemeinderat“ 
   (Sportzentrum, 19 Uhr)  

 Fr. 6.3.  CSU: Generalversammlung m. Neuwahlen 
   (Bayerischer Hof, 19.30 Uhr) 

 So. 8.3.  Schützenverein Schönhaid: Jahreshauptversammlung 
   (Schützenhaus, 13 Uhr) 

 So. 8.3.  Stiftl. Heimatverein: Musikantennachmittag mit  
   dem Gau Oberpfalz (Vereinsheim, 14 Uhr) 

 Mo. 9.3.  Senioren-Sibyllenbadfahrt (Marktplatz, 8.30 Uhr) 

 Mo. 9.3.  Pfarrgemeinderat: Alpha-Kurs „Welchen Stellenwert  
   hat die Kirche?“ (Pfarrzentrum, 20 Uhr) 

 Di. 10.3.  Caritas: Sozialberatung (Pfarrzentrum, 16 - 17 Uhr) 

 Fr. 13.3.  MSC: Monatsversammlung (Vereinsheim, 20 Uhr) 

 Sa. 14. 3.  Al Bundy Fanclub: Starkbierfest (Turnhalle Volks- 
   schule, 19 Uhr) 

 Mo. 16.3.  Stiftl. Heimatverein: Tanzen für Kinder u. Jugendl., 
   anschl. Eierfärben (Vereinsheim, 18.30 Uhr) 

 Di. 17.3.  Pfarrgemeinderat, AK Senioren: Ausflug nach  
   Mähring (Pfarrzentrum, 14 Uhr) 

 Mi. 18.3.  Kath. Frauenbund: Modenschau im Modehaus 
   Adler mit Schifffahrt (Abf. 6.00 Uhr) 

 Mi. 18.3.  Frauenunion: Jahreshauptversammlung m. Bilder 
   schau von U. Langer über Wiesau  
   (Gasthof Fichtenschacht, 20 Uhr) 

Do.19.-So.22.3. Zoigl (Stefflwirt) 

 Do. 19.3.  Vereinskartell: Frühjahrsversammlung  
   (Vereinsheim Stiftl. Heimatverein, 19.30 Uhr) 

 Do. 19.3.  Volkstanz-Übungsabend (Hotel Dt. Haus, 20 Uhr) 

 Fr. 20.3.  Förderverein SpVgg: Jahreshauptversammlung  
   (Sportzentrum, 19 Uhr) 

 

Fortsetzung Termine auf Seite 2 
  

Termine März 2015 

Wiesauer Nachrichten 
Informationen aus Gemeinde- und Vereinsleben 

Der Tourismus– und 
Kulturverein gratuliert 
seinen Mitgliedern: 

288. Ausgabe 
März 2015 

Herrn Walter Hablawetz 
am 10.3. 

zum 65. Geburtstag 

Herrn Joachim Fürnrohr 
am 19.3. 

zum Geburtstag 

Frau Gabriele Lang 
am 28.3. 

zum Geburtstag 

Wir gratulieren auch denje-
nigen Vereinsmitgliedern 
recht herzlich, die auf per-
sönlichen Wunsch hin 
nicht namentlich genannt 
werden wollen! 

 



Wiesauer Nachrichten Seite 2 

Herzlichen Glückwunsch! 
Richard Gleißner aus Kornthan feierte seinen 91. 
Geburtstag. 

Erste Gratulanten waren natürlich seine vier Kinder 
Gisela, Gerhard, Ingrid und Helmut, die Enkelkinder 
und Urenkelkinder. 

Besonders freute sich der Jubilar auch über die 
Glückwünsche des Marktes Wiesau, die Bürgermeis-
ter Toni Dutz übermittelte. 

Zur Feier des Tages wurde natürlich auch ein Foto 
gemacht, das den Jubilar mit dem Bürgermeister 
sowie mit seiner Tochter Gisela zeigt. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

Herzlichst,  

Ihr 

Toni Dutz 
Erster Bürgermeister, Bezirks- und Kreisrat  

 

die  Zukunft unseres Bahnhofsgebäudes (und 
auch der Umgebung) ist eine Herausforderung 
für uns alle.  

Bevor der Gemeinderat die endgültigen Wei-
chen stellt, ist uns wichtig, Ihre Meinung dazu 
zu erfragen. Deshalb bitte ich Sie, den Fragebo-
gen auszufüllen und in den Briefkasten beim 
Rathaus einzuwerfen. 

Selbstverständlich freuen wir uns über zusätzli-
che Vorschläge, Anregungen und Meinungen 
zu diesem Thema. 

In diesem Sinne viel Spaß beim Ausfüllen! 

Fortsetzung Termine von Seite 1 
 Sa. 21.3.  BRK: Jahreshauptversammlung  
   (Gottesdienst Pfarrkirche, 17 Uhr, anschl. Bayer. Hof) 

 Sa. 21.3.  Opelclub Schönhaid: Starkbierfest  
   (Dorfstadel, 19 Uhr) 

 Sa. 21.3.  Siedlergemeinschaft Wiesau:  
   Jahreshauptversammlung (Sportzentrum, 19.30 Uhr) 

 So. 22.3.  Stiftl. Heimatverein: Fototermin für alle Trachtenträ- 
   ger in kompl. Tracht (Kreuzbergkirche, 14 Uhr) 

 Mo. 23.3.  Senioren-Sibyllenbadfahrt (Marktplatz, 8.30 Uhr) 

 Mi. 25.3.  Marienandacht (Leingirghof, 20 Uhr) 

 Mi. 25.3.  Obst– u. Gartenbauverein: Jahreshauptversammlung 
   (Hotel Bayerischer Hof, 20 Uhr) 

 Fr. 27.3.  Problemabfallsammlung (Marktpl. 14.30 - 16 Uhr) 

 Fr. 27.3.  TB Jahn: Ehrung - Sportabzeichen mit Jahreshaupt- 
   versammlung (Sportzentrum, 19 Uhr) 

 Sa. 28.3.  Schützenverein Schönhaid: Preisschafkopf 
   (Schützenhaus, Einlass 19 Uhr, Beginn 20 Uhr) 

 So. 29.3.  Kinderchor: Bunter Nachmittag (Pfarrzentr., 14 Uhr) 

 So. 30.3.  Freie Wähler Wiesau: Öffentl. Infostammtisch 
   (Sportheim Schönhaid, 20 Uhr) 



Gemeindenachrichten 
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Aktion „Jugend für Senioren“ 

Die JU/CSU/FU bietet einen Fahrdienst für Senioren zur 
Erledigung von Einkäufen an. Die Fahrten sind unverbind-
lich und kostenfrei für die Teilnehmer und finden 1-2 mal 
monatlich statt. Unsere älteren Mitbürger werden jeweils 
samstags ab 9 Uhr abgeholt und zum Einkaufen ge-
bracht, des Weiteren wird ihnen, falls nötig, alles rund 
um den Einkauf erleichtert.  

Zur Koordination melden Sie sich bitte an bei Michael 
Dutz, Tel. 0151/54656003 oder Lars Saller, Tel. 0151 
11674980 

Die Termine im März: 
Samstag,    14.3.2015  
Samstag,    28.3.2015 

Wasserleitungen in leerstehenden Häusern 

Wir bitten die Hausbesitzer, in den leerstehenden Woh-
nungen und Häusern die Wasserleitungen regelmäßig zu 
prüfen, ggf. außer Betrieb zu nehmen.  

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an den Bauhof, Herrn 
Klarner, Tel. 0171 4918441. 

Öffnungszeiten der Grüngutsammelstelle  

Ab März 2015 ist die Grüngutsammelstelle beim   
Bauhof wieder geöffnet. Es gelten die Öffnungszeiten: 

März (witterungsabhängig) 
Samstag                          14.00 bis 15.00 Uhr 

April bis November 
Dienstag u. Freitag          17.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag                          13.00 bis 15.00 Uhr 

Nachpächter gesucht für 

Schrebergarten 
mit Gartenhaus und Gartengeräten 

Preis: VB, Tel. 09634/9200-28 

Mikrozensus 2015 im Januar gestartet 
Interviewer bitten um Auskunft 

Auch im Jahr 2015 wird in Bayern wie im gesamten Bun-
desgebiet wieder der Mikrozensus, eine amtliche Haus-
haltsbefragung bei einem Prozent der Bevölkerung, durch-
geführt. Nach Mitteilung des Bayerischen Landesamts für 
Statistik und Datenverarbeitung werden dabei im Laufe 
des Jahres rund 60 000 Haushalte in Bayern von beson-
ders geschulten und zuverlässigen Interviewerinnen und 
Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage 
sowie in diesem Jahr auch zur Krankenversicherung be-
fragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen besteht 
nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. 

Im Jahr 2015 findet im Freistaat und im gesamten Bundes-
gebiet wieder der Mikrozensus, eine gesetzlich angeord-
nete Stichprobenerhebung bei einem Prozent der Bevölke-
rung, statt. Mit dieser Erhebung werden seit 1957 laufend 
aktuelle Zahlen über die wirtschaftliche und soziale Lage 
der Bevölkerung, insbesondere der Haushalte und Fami-
lien ermittelt. Der Mikrozensus 2015 enthält zudem noch 
Fragen zur Krankenversicherung. Neben der Zugehörig-
keit zur gesetzlichen Krankenversicherung nach Kassenart 
werden auch die Art des Krankenversicherungsverhältnis-
ses und der zusätzliche private Krankenversicherungs-
schutz erhoben. Die durch den Mikrozensus gewonnenen 
Informationen sind Grundlage für zahlreiche gesetzliche 
und politische Entscheidungen und deshalb für alle Bürger 
von großer Bedeutung.  

Wie das Bayerische Landesamt für Statistik und Datenver-
arbeitung weiter mitteilt, finden die Mikrozensusbefra-
gungen ganzjährig von Januar bis Dezember statt. In Bay-
ern sind demnach bei rund 60 000 Haushalten, die nach 
einem objektiven Zufallsverfahren insgesamt für die Erhe-
bung ausgewählt wurden, wöchentlich mehr als 1 000 
Haushalte zu befragen. 

Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenver-
fahren ist aufgrund des geringen Auswahlsatzes verhält-
nismäßig kostengünstig und hält die Belastung der Bürger 
in Grenzen. Um jedoch die gewonnenen Ergebnisse reprä-
sentativ auf die Gesamtbevölkerung übertragen zu kön-
nen, ist es wichtig, dass jeder der ausgewählten Haushalte 
auch tatsächlich an der Befragung teilnimmt. Aus diesem 
Grund besteht für die meisten Fragen des Mikrozensus 
eine gesetzlich festgelegte Auskunftspflicht, und zwar für 
vier aufeinander folgende Jahre. Datenschutz und Geheim-
haltung sind, wie bei allen Erhebungen der amtlichen Sta-
tistik, umfassend gewährleistet. Auch die Interviewerinnen 
und Interviewer, die ihre Besuche bei den Haushalten zu-
vor schriftlich ankündigen und sich mit einem Ausweis 
des Landesamts legitimieren, sind zur strikten Verschwie-
genheit verpflichtet. Statt an der Befragung per Interview 
teilzunehmen, hat jeder Haushalt das Recht, den Fragebo-
gen selbst auszufüllen und per Post an das Landesamt 
einzusenden. Das Bayerische Landesamt für Statistik und 
Datenverarbeitung bittet alle Haushalte, die im Laufe des 
Jahres 2014 eine Ankündigung zur Mikrozensusbefragung 
erhalten, die Arbeit der Erhebungsbeauftragten zu unter-
stützen. 

Danke! 

Hiermit bedanke ich mich noch mal recht herzlich 
bei dem mir unbekannten Finder für das Abgeben 
meiner verlorenen Tasche samt Inhalt. 

Gisela Landgraf 

Verunreinigung durch Hundekot 

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass alle Hun-
debesitzer die Hinterlassenschaften ihrer Hunde ord-
nungsgemäß zu entsorgen haben. Hierfür stehen an mar-
kanten Stellen sog. Hundestationen zur Verfügung, an 
denen Hundekotbeutel entnommen und auch wieder ent-
sorgt werden können. Weiterhin wird darauf hingewiesen, 
dass ein Bußgeld in Höhe von bis zu 1.000,00 EUR im 
Einzelfall möglich ist für den Fall, dass der Hundekot 
nicht ordnungsgemäß entsorgt wird und dieser Fall zur 
Anzeige gebracht wird. 

Besonderer Dank gilt allen Hundebesitzern, die ord-
nungsgemäß die Hinterlassenschaften ihrer Hunde besei-
tigen und so mit gutem Beispiel vorangehen. 

Öffnungszeiten der Bücherei im Rathaus Wiesau: 

 Dienstag 17-18 Uhr, 
Donnerstag 18-19 Uhr, 

Sonntag, 10-12 Uhr 

Wohnung in Fuchsmühl, Mühlenweg 17 a  
zu vermieten! 

2 Zimmer, Küche, Bad, WC, Abstellraum; EG, ca. 68 qm 
Kaltmiete 250,00 Euro plus Nebenkosten 

Frei ab März 2015! Tel. Nr. 09634/3293 
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Gemeindenachrichten 

Heimspiele der Sportvereine in Wiesau 

SpVgg Wiesau, 1. Mannschaft (Sportzentrum Wiesau) 

So. 15.03. FC Rehau (15 Uhr) 
Sa. 28.03. Regnitzlosau (16 Uhr) 

SpVgg Wiesau, 2. Mannschaft (Sportzentrum Wiesau) 

So. 29.03. Kondrau II (16 Uhr) 

SV Schönhaid (Sportplatz Schönhaid) 

So. 29.03. FSV Tirschenreuth (14 Uhr) 

KSV - Die Fidelen e.V. Wiesau (Faltenbacher Hof, 19 Uhr) 

Fr. 06.03. Herren - Bavaria Waldsassen 2 
Fr. 13.03. Damen - TS Schwarzenbach 
Fr. 20.03. Herren - TS Schwarzenbach 
Fr. 27.03. Herren - SKC 1947 Hof 

  

 Freiwillige Sterbefallhilfe Wiesau und Umgebung 

 Verstorbene Mitglieder 2014 

 Vollath Franz              Göhl Terese            Wührl Liborius 
 Sailer Anna                 Dittl Margarete       Müller Siegbert 
 Schweighart Frieda     Lauton Rosemarie   Schuller Rupert 
 Fischer Wilhelm          Beck Erhard            Greger Johann 
 Schweighart Ludwig    Meier Waltraud       Bauer Elisabeth 
 Gleißner Brigitte         Gebhardt Hans 

 Werde Mitglied bei der „Freiwilligen Sterbefallhilfe Wiesau 
 und Umgebung“! 

 Eintrittsalter bis 65 Jahre 

 Informationen bei:  
 Franz Prößl, Vorstand,  Tel. 09634/607 
 Karl-Heinz Maier, Kassier, Tel. 09634/914285 

Wiesauer Faschingszug 2015 



 

 

Befragung zum  

Wiesauer  

Bahnhofsgebäude 
 

 

 

 

 

Diese Befragung betri� einzig und alleine das Wiesauer Bahnhofsgebäude. Sie 

betri� nicht Maßnahmen zur Barrierefreiheit des Bahnsteiges oder sons�ge 

Maßnahmen, für welche einzig und alleine die Deutsche Bahn AG  

verantwortlich zeichnet. 

 



 

Bürgerinforma�on und –befragung zum Wiesauer Bahnhofsgebäude 

Das Wiesauer Bahnhofsgebäude befindet sich mi&lerweile im Eigentum des 

Marktes Wiesau. Aktuell ist im Rahmen eines We&bewerbs in einem EU-weiten 

Förderprogramm eine Maßnahme für das Gebäude eingereicht. Als Maßnahme 

sind derzeit zweierlei Szenarien möglich: 

 

 
 

Dies soll nur einen kurzen und schnellen Überblick ermöglichen, um eine erste 

Vorabmeinung der Wiesauer Bürgerinnen und Bürger zu bekommen.  

Die endgül�ge Entscheidung über die tatsächliche Vorgehensweise obliegt dem 

Marktgemeinderat.  

a) Sanierung und Renovie-

rung im Bestand 

  

  

- Kosten bei „einfacher“ Lösung rund 2,5 Mio 

EUR (einfache Lösung: Verfüllung des Kellers, 

Dachgeschosse als „Kaltdach“, kein Aufzug, 

nur bedingt barrierefreier bzw. –freundlicher 

Umbau) 

  

- barrierefreier Aus- und Umbau nur er-

schwert möglich, wenn überhaupt und zu hö-

heren Kosten 
  

- Laufende Betriebs- und Unterhaltskosten 

von Anfangs mind. 3% der Inves��onssumme 

jährlich (ca. 75.000 EUR) 

  

- eingeschränkte Möglichkeiten, da im Be-

stand saniert wird; nur bedingte Integra�on in 

eine komple&e Neugestaltung des gesamten 

Geländes möglich 

  
- bisher keine konkrete Folgenutzung vorhan-

den (außer ö�l. Wartebereich, Aufenthalts-

raum RBO, ö�l. Toile&enanlage) 

  

  

- die historische Ansicht des Gebäudes bleibt 

erhalten 

  

b) Abriss des Gebäudes und 

Neubau sowie Neugestaltung 

  

  

- Kosten für Abriss und Neubau eines sog. Funk�-

onsgebäudes geringer als bei Sanierung im Be-

stand und voll förderfähig (bis auf vermietete Räu-

me) 

  

 

- barrierefreier Ausbau leicht in die Planung mit zu 

integrieren 

  
 

- Laufende Betriebs- und Unterhaltskosten von 

Anfangs erheblich geringer als bei Sanierung im 

Bestand (ca. 36.000 EUR) 

  

- gute Integra�onsmöglichkeit bei einer Neugestal-

tung des gesamten Gebietes (Park&Ride-Anlage, 

Begrünung, Gestaltung der Freiflächen, Neugestal-

tung eines Busbahnhofes 

  
- Neubau kann gezielt auf die feststehende Folge-

nutzung ausgerichtet werden (ö�l. Wartebereich, 

Aufenthaltsraum RBO, ö�l. Toile&enanlage) 

  

 

- Änderung des äußeren Erscheinungsbildes des 

komple&en Areals 



 

 

Bi&e diesen Fragebogen heraustrennen, ausfüllen und in den BrieIasten des 

Marktes Wiesau beim Rathaus einwerfen. Der Fragebogen kann anonym abgege-

ben werden, es steht jedoch jeder/-m frei, Angaben zu seiner Person für eventu-

elle Rückfragen zu machen. 
 

a) 

    Ja, ich bin für den Erhalt des Erscheinungsbildes und der damit 

    verbundenen Sanierung im Bestand. Der höheren Inves��onskosten 

              und Folgekosten bin ich mir bewusst. 
 

b) 

   Ja, ich bin für einen Abriss des bestehenden Gebäudes und einer damit 

   verbundenen Neukonzep�onierung des gesamten Areals. Der damit 

              verbundenen Änderung der Ansicht bin ich mir bewusst. 

 

Hier ist noch Raum für weitere Vorschläge, Anregungen und Meinungen zum 

Thema Wiesauer Bahnhofsgebäude, insbesondere Vorschläge zur Folgenutzung 

bei Erhalt des Bahnhofgebäudes: 
 

 

 

 

 

 

 

 

Rückantworten erbeten bis spätestens 27. März 2015 
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Aus Gemeinde– und Vereinsleben 

Siegerehrung Landkreis-
Motorsportmeisterschaft 2014 

Bei der Siegerehrung zur Motorsport-Meisterschaft des 
Landkreises erreichten die aktiven Motorsportler des 
MSC Wiesau gute Platzierungen. 

Die Wiesauer waren erfolgreich beim Bergrennen, Rund-
streckensport, im Rallyebereich, Orientierungssport, Au-
tomobilslalom und Kartslalom. 

Hinter dem AC Waldershof kam der MSC Wiesau auf den 
2. Platz in der Mannschaftswertung. 

Zweiter Bürgermeister Fritz Holm war bei der Ehrung mit 
anwesend und gratulierte den Motorsportlern zu ihren 
großartigen Erfolgen. 

Dank an Geschäftsstellenleiter Albert Mois  

In der letzten Gemeinderatssitzung verabschiedete Bür-
germeister Toni Dutz Albert Mois, der das letzte Mal in 
seiner Eigenschaft als geschäftsleitender Beamter an einer 
Gemeinderatssitzung teilnahm. 

Herr Mois arbeitete mehr als 47 Jahre im Rathaus Wiesau 
und hatte nun am 30. Januar seinen letzten Arbeitstag. 

Der Bürgermeister bedankte sich im Namen des Marktge-
meinderates für die jahrelange gute Zusammenarbeit zum 
Wohle des Marktes Wiesau und überreichte ein kleines 
Geschenk. 

Albert Mois dankte ebenfalls für die angenehme und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit und bat, dieses Vertrauen 
auch seinem Nachfolger Thomas Weiß zu schenken. 

Ehrung für Erich Lang und Thomas Streber 

Erich Lang und Thomas Streber sind bereits seit 18 Jahren 
im Gemeinderat Wiesau. 

Nachdem Erich Lang bei der Ehrung im Landratsamt aus 
gesundheitlichen Gründen nicht teilnehmen konnte, holte 
nun Bürgermeister Toni Dutz die Auszeichnung bei der 
Gemeinderatssitzung nach und überreichte die Urkunden. 

Er dankte den beiden langjährigen Gemeinderäten für ihr 
Engagement und freute sich auf weitere gute Zusammen-
arbeit.  

 

Bezirksversammlung des Bayerischen Städteta-
ges in Wiesau 

Die Bezirksversammlung des Bayerischen Städtetages 
fand im Februar beim Stefflwirt in Wiesau statt. 

Schwerpunktthemen waren die Unterbringung von Flücht-
lingen und Asylbewerbern sowie die Umsetzung der Ganz-
tagsplatzgarantie an Schulen. 

Bürgermeister Toni Dutz, der auch Bezirksvorsitzender 
der kreisangehörigen Verbandsmitglieder in der Ober-
pfalz ist, begrüßte die Teilnehmer und stellte seine Hei-
matgemeinde kurz vor. 

Gerne trugen sich die Gäste bei dieser Gelegenheit ins 
Goldene Buch des Marktes Wiesau ein (v.l.): Oberbürger-
meister Kurt Seggewiß aus Weiden, geschäftsführendes 
Vorstandsmitglied des Bayerischen Städtetages Bernd Bu-
ckenhofer, Oberbürgermeister Ulrich Maly aus Nürnberg 
und der Regierungspräsident der Oberpfalz Axel Bartelt. 



 

 

 
 

 

Täglich wechselndes  

Mittagsangebot  

für 4,90 €! 
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Fotografie 

Lisa Langer 

Rosenstr. 1 
95676 Wiesau 

09634/91111 
Pass– u.  
Bewerbungsfotos 
Portraits 
Familienfeiern 
und… und… und… 

Termin nach Vereinbarung! 

Industriestr. 8 
95676 Wiesau 

Tel: 09634 91 54 553 
info@faltenbacher-hof.net 

Die BRK-Bereitschaft Wiesau  

stellt einen  

Altkleidercontainer  

an der Garage des BRK-Heimes bereit  
(zu erreichen über Schul- und Lilienstraße)  

Bei Bedarf können auch größere Mengen Altkleider abgeholt 
werden (nach tel. Absprache 09634/2378) 

Mit Ihrer Altkleiderspende unterstützen Sie die Arbeit des BRK. 
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Mobile Alten- und Krankenpflege 

Gruber Bettina 

im gesamten Landkreis Tirschenreuth 

Unsere Leistungen: 

Grundpflege, Behandlungspflege, hauswirtschaftliche Versor-

gung, Pflegeberatungseinsätze,  

Vermittlung von Hilfsmitteln und Essen auf Rädern,  

Verhinderungspflege, Betreuungsleistungen 

09634/91263 oder 0170/2830623 

Tel. 09634/915592 

Telefonverzeichnis Rathaus Wiesau 

Unsere Zentrale erreichen Sie unter der Telefonnummer 

09634/9200-0 

Bürgermeister Wiesau 
9200-37 Toni Dutz 

Sekretariat 
9200-36 Sabine Saller 
9200-0  Birgit Sailer 

Geschäftsleitung, Hauptamt 
9200-33 Thomas Weiß, Geschäftsstellenleiter 
9200-34 Daniel Lauterbach  

Bauamt 
9200-31 Thorsten Meiler  
9200-32 Ambros König, Carolin Härtl  

Ordnungsamt, Einwohner- und Passamt, Standesamt 
9200-17 Werner Härtl  
9200-27 Martina Koller 
9200-18 Martina Bauer   

Kämmerei, Gemeindesteuern, Liegenschaftsverwaltung 
9200-14 Harald Seitz, Kämmerer 
9200-15 Petra Wach  
9200-28 Barbara Kellner  

Kasse 
9200-13 Bernhard Pollinger  

Nebenstellen 
9200-26 Gemeindebücherei 
9200-19 Polizei (täglich von 8 - 11 Uhr besetzt) 

Eigene Anschlüsse 
923885  Bauhof 
3871  Kläranlage 

Forstrevier Wiesau 
1245  Erich Thurner 



Nachrichten aus dem Standesamt: 
  

Standesamtliche Nachrichten nur in der Print-Ausgabe! 

Zu guter Letzt... 

www.wiesau.de 
poststelle@wiesau.de 

Abfuhr der gelben Wertstoffsäcke und der Papiertonne 

 Gelber Sack 

Wiesau, Elsenmühle, Kornthan, Leugas, 
Muckenthal, Mühlhof, Schönfeld, Schönhaid Montag, 9. März 

  
Hechtmühle, Hurtingöd, König-Otto-Bad, 
Tirschnitz, Triebendorf, Veitmühle Donnerstag, 12. März  
 

Papiertonne 

Hechtmühle, Hurtingöd, König-Otto-Bad,  
Tirschnitz, Triebendorf, Veitmühle Freitag, 13. März 
 

Wiesau, Elsenmühle, Kornthan, Leugas 
Muckenthal, Mühlhof, Schönfeld, Schönhaid Montag, 16. März 
 

Angaben ohne Gewähr! Es gelten vorrangig die Termine im Abfallwegweiser 

2015 des Landkreises! 

Wiesauer Nachrichten 

Redaktionsschluss für 
die April-Ausgabe 

19. März 

Der Platz für Inserate ist 
begrenzt. Die Anzeigen 
werden nach Eingang 

bearbeitet. Bei Platzmangel 
können Anzeigen nicht 

mehr angenommen 
werden. 

Herausgeber: 
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Beachten Sie bitte die zusätzlichen Abgabemöglichkeiten von Problemabfäl-
len aus Haushaltungen bei der Wertstoffsammelstelle auf der Reststoffdepo-
nie Steinmühle lt. Abfallwegweiser! 

 

Formulare zur kostenlosen Abholung von Sperrmüll sind im Rathaus erhältlich! 

Fundamt-Nachrichten:  Schlüsselbund 
    Herren-Ring   
    Armkettchen 
    einzelner Schlüssel 

  Eine Neuauflage der  
  Baxi-Broschüre ist hier  
  im Rathaus erhältlich. 

Ein gelungener Faschingszug 2015! 


